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bleiben und der gcmaindt vder gnediger Hcrschaft järlichcn und 
jedes Jarß anSgericht werden svlle. 

Zum A n d e r n ivegcn des obcru Weingarten gleich ob 
dein Schloßwcg nnd ahn die vschivaldische ligendt, alles in aincin 
einsang gelegen und anno 1625 von dein Melchior Winzürl iu 
Tauschiveiß an daS lobliche Gottshauß khonnnen ist, wie dann 
auch das stukl) Nebgartcu iu Raditsch gelegeil und in anno 1043 
vvn Sebastian Rüesch erkanft ist ivvrden, so der Jäger genandt 
ivnrdct, alles in seincil Ziel nnd Markhen nainlicheu versorget 
ist worden. Item wegen der newlichcn iu cmuo 1660 von 
Laudammann Adam Krantzen erkhausten ncgst an erst bemeltem 
Jäger uud sürbaß hiuau? obeil uud nnden gelegnen stukhen 
Weingärten, alle mit ihren Cvhärentien versehen, dann anch 
wegen aus denn Schauer Wiseu aiuer Wiesen in ihren Zi l l nnd 
Markhen liegendt, nach laut vou Kränzen gegebenen khmiff briess, 
nnd endlich ain Wisen, so vier man mndt Wisen ans Schauer 
Rieth gelegen (nnd zne dein grossen rebgarten von Altein ge
hörig gewesen) allerseits mit Psählcn ausgcstekht und diser Zeit 
stoßende gegen dem Reihn ahn ain gnediger Hcrschaft gnet nnd 
Stefsan HaslerS Meeder, aufivert denl Landt nach ahn Gierg 
.Kanfman, Tcisen Sohn, abivertS ahn das iveidt Rieth ncgst an 
den Graben. Und solle der gemaindt Schaan und Vaduz oder 
guedigeu Herscyast sür die seiveileu fiirfalleude Kaisert. Römer 
Monate, nüe auch der Landtschast beschniznngen, ivic S ie namen 
haben inöchteu, mehr besagtes Gottshaus järlichcu aus Mar t in i 
fünfs gnldin nnd fünss bnzen erlegen, lind aber darüber vvn 
derentwegen in thaiu weg serucr bcschivcrdt werden. 

Zum d r i t t e n , die weiten jnrlichen ahn den Reihn nmb 
WnhrcnS, DaminenS und darzue viel Fürens crfvrderet ivürdt, 
hat inan sich anch dahin nmb merer richtigkait und Ruehe 
ivilleu aus trukhentlich bedingt, das für allen des fürfallendcn 
WuchrenS nnd SchirmenS, eS sye viel oder ivenig Noth, solle 
das Gvttshaus beedeu gemaindeu sambtlich drey Guldin dreißig 
Kreuzer jedes Jar? ausf Mar t in i nnd im 1666. JarS anznfangen 
und bezatcn, und darniit vvn aller Schuldigkeit des wegcu 
ledig sein. 

V i e r t e n s daS zne ivcilen an den Nüfin Wuhr, sv ob 
dem oberen Dorfs Vaduz uud auch des Gvttshaus Rcbgartcn 


